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Vorwort 
 
Liebe Göttinger und liebe Osteröder Sportlerinnen und Sportler! 
 
Endlich ist es soweit, unser erster gemeinsamer Kreissporttag findet in Bovenden statt. 
Warum sage ich endlich? Weil wir auf Vorstandsebene diesen noch zu beschließenden 
gemeinsamen Kreissportbund Göttingen – Osterode schon lange leben. In den letzten zwei 
Jahren haben sich beide Vorstände, wie selbstverständlich immer gemeinsam 
abgesprochen, was auch immer zu beschließen war. Das Projekt Fusion der beiden 
Kreissportbünde war ja von Landkreisen Göttingen und Osterode vorgegeben. Wir hatten 
nun die Aufgabe, nach einer Lösung zu suchen. Nach einem respektvollen Beginn unserer 
Arbeit wurde bald ein freundschaftliches Miteinander bei der Arbeit.  
Nie wurde die Augenhöhe vergessen! 
Allen Beteiligten an der Fusion gilt der Dank für die geleistete Arbeit in fast unzähligen 
Sitzungen und Fahrten durch die Landkreise. Die Gespräche mit dem Landessportbund 
waren auch spannend, denn bis jetzt hatte noch keiner von uns „Fusion“ geübt. In einigen 
Gesprächsrunden und etlichen Telefongesprächen hat uns der LSB unterstützt und auch in 
die Lage versetzt, die Geschäftsstelle in Osterode zu erhalten. Beide Landkreise haben uns 
bis heute unterstützt und alle Gespräche waren sehr freundschaftlich geführt. Wir wünschen 
uns, dass diese Zusammenarbeit sich auf den neuen Landkreis Göttingen überträgt. 
In den letzten Monaten waren die Vorstände, Sportreferenten und die Geschäftsstellen sehr 
intensiv mit der Fusion beschäftigt. Im letzten Geschäftsjahr haben wir zusammen fünf 
Kreissporttage organisiert und freuen uns alle auf die nächsten zwei Jahre ohne 
Kreissporttag. So können wir wieder unsere ganze Energie in die Weiterentwicklung der 
Vereine stecken.  
Wir werden dann über zwei erfolgreiche Jahre im Kreissportbund Göttingen – Osterode 
berichten. 

 
Sportentwicklung / Vereinsentwicklung / Mitgliederentwicklung  
 
Mit der seit Jahren moderat rückläufigen Mitgliederentwicklung liegen die Vereine der 
Kreissportbünde insgesamt ziemlich genau im Trend aller Vereine im Landessportbund 
Niedersachsen.  
 
Die aktuelle Bestandserhebung zum 1.1.2016 weist 55.748 Mitgliedschaften in den Sport- 
und Schützenvereinen im Landkreis Göttingen aus. Dies ist ein Rückgang von 672 
Mitgliedern (1,2 %). In Osterode gibt es hingegen 29.208 Mitgliedschaften. Dies ist ein 
Rückgang von 493 Mitgliedern (1,7%). 
 
Wir stehen mit der rückläufigen Mitgliederentwicklung nicht allein. In fast allen Kreissport-
bünden und im Landessportbund Niedersachsen ist die Mitgliederentwicklung seit Jahren 
rückläufig. Die Sportorganisation folgt damit einem gesamtgesellschaftlichen Trend, den 
andere große Organisationen wie Parteien, Gewerkschaften und Kirchen schon seit vielen 
Jahren und in viel größerem Ausmaß erleben müssen. 
 
Erfreulich zu sehen ist, dass die Anzahl an Vereinen im Landkreis Göttingen stabil geblieben 
ist. In Osterode ist in 2016 sogar ein weiterer hinzugekommen.



 3 

 
(jeweils zu Jahresbeginn) 

 

 
(jeweils zu Jahresbeginn) 

291 

296 
298 299 

302 
304 304 

250

260

270

280

290

300

310

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Entwicklung Mitgliedsvereine im KSB Göttingen 

150 
148 

150 
148 147 

144 145 

120

130

140

150

160

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Entwicklung Mitgliedsvereine im KSB Osterode 

58.991 58.801 
58.186 

57.526 
56.873 

56.420 
55.748 

52.000

54.000

56.000

58.000

60.000

62.000

64.000

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Mitgliederentwicklung im KSB Göttingen 



 4 

 
 
 

(jeweils zu Jahresbeginn) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

33.409 

32.608 
32.090 

31.479 

30.695 

29.701 
29.208 

28.000

30.000

32.000

34.000

36.000

38.000

2010 2011 2012 2013 2014 2015 2016

Mitgliederentwicklung im KSB Osterode 



 5 

Ein Blick lohnt sich auf die Mitgliederentwicklung nach Altersgruppen.  
 

 Rückgang bei den Kindern und Jugendlichen vor allem bei den 7-14-Jährigen 

 Ebenfalls Rückgang bei den jüngeren Erwachsenen 

 Im Gegensatz zu den Jahren davor ist bei der Gruppe der 26-40-Jährigen ein 
Zuwachs zu verzeichnen  

 Leichte Zuwächse bei den „vereinstreuen“ und bewegungsaktiven Älteren 
 

Mitgliederentwicklung nach Altersgruppen KSB Göttingen 

 

Altersstufen männl. weibl. gesamt männl. weibl. gesamt männl. weibl. gesamt

bis 6 Jahre 1353 1242 2595 1313 1221 2534 -3,0% -1,7% -2,4%

7 - 14 Jahre 5172 4175 9347 4950 3877 8827 -4,3% -7,1% -5,6%

15 - 18 Jahre 2442 1903 4345 2324 1924 4248 -4,8% 1,1% -2,2%

19 - 26 Jahre 3503 2340 5843 3402 2272 5674 -2,88% -2,9% -2,9%

27 - 40 Jahre 4076 2929 7005 4175 2981 7156 2,4% 1,8% 2,2%

41 - 60 Jahre 8905 6759 15664 8880 6683 15563 -0,3% -1,1% -0,6%

über 60 Jahre 6925 4696 11621 6982 4764 11746 +0,8% +1,4% +1,1%

Gesamt 32376 24044 56420 32026 23722 55748 -1,1% -1,3% -1,2%

Anzahl Vereine

20162015 Veränderung

304304 +0,0%
 

  
 
 

Mitgliederentwicklung nach Altersgruppen KSB Osterode 

 

Altersstufen männl. weibl. gesamt männl. weibl. gesamt männl. weibl. gesamt

bis 6 Jahre 760 674 1434 653 704 1357 -14,1% 4,5% -5,4%

7 - 14 Jahre 2529 2115 4644 2010 2447 4457 -20,5% 15,7% -4,0%

15 - 18 Jahre 1233 991 2224 986 1228 2214 -20,0% 23,9% -0,4%

19 - 26 Jahre 1643 1111 2754 1097 1629 2726 -33,23% 46,6% -1,0%

27 - 40 Jahre 1975 1514 3489 1485 2011 3496 -24,8% 32,8% 0,2%

41 - 60 Jahre 4612 3608 8220 3487 4488 7975 -24,4% 24,4% -3,0%

über 60 Jahre 3974 2962 6936 3987 2996 6983 +0,3% +1,1% +0,7%

Gesamt 16726 12975 29701 13705 15503 29208 -18,1% 19,5% -1,7%

Anzahl Vereine

20162015 Veränderung

145144 +0,7%
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Sportart / 

Verband
2015 2016 + / -

männl. 

(2016)

weibl. 

(2016)

Vereine 

(2016)

Fußball 19107 18678 -2,25% 14862 3816 110

Turnen 14155 14118 -0,26% 3926 10192 89

Schießsport 6296 6301 0,1% 4425 1876 81

Handball 2874 2782 -3,2% 1506 1276 17

Tischtennis 2769 2624 -5,2% 1880 744 51

Pferdesport 2431 2300 -5,4% 444 1856 35

Tennis 1979 1847 -6,7% 1132 715 23

Volleyball 1344 1283 -4,5% 550 733 19

Leichtathletik 1314 1257 -4,3% 647 610 18

DLRG 975 1016 4,21% 524 492 3

Basketball 450 459 2,00% 344 115 6

Ju-Jutsu 439 355 -19,1% 223 132 8

Badminton 399 371 -7,0% 226 145 11

Kanu 366 365 -0,3% 191 174 2

Schwimmen 339 262 -22,7% 117 145 1

Behindertensport 336 325 -3,3% 113 212 12

Tanzsport 236 218 -7,6% 75 143 5

Rudern 223 233 4,5% 135 98 2

Judo 216 169 -21,8% 129 40 6

Klootschießen 201 192 -4,5% 139 53 2

Radsport 187 204 9,1% 153 51 8

Karate 72 77 6,9% 47 30 2

Dart 65 70 7,7% 66 4 4

Schach 43 37 -14,0% 35 2 2

Wasserski 43 39 -9,30% 15 24 1

Rollsport 39 38 -2,6% 7 31 2

Luftsport 23 23 0,0% 16 7 1

Boxen 15 10 -33,3% 10 0 1

Petanque 8 6 -25,00% 4 2 1

Segeln 8 8 0,00% 7 1 1

Golf 0 371 100,00% 255 116 1

Triathlon 0 478 100,0% 261 217 1

Die im Folgenden dargestellte Sportartenentwicklung in den Vereinen des KSB Göttingen 
und KSB Osterode ist „mit Vorsicht zu genießen“, da einige Vereine die Zuordnung ihrer 
Mitglieder zu den Fachverbänden aus taktischen und / oder finanziellen Gründen 
vornehmen.   

Sportartenentwicklung 2015-2016 KSB Göttingen 
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Sportartenentwicklung 2015-2016 KSB Osterode 
 

 
 
 
  

Sportart / 

Verband
2015 2016 + / -

männl. 

(2016)

weibl. 

(2016)

Vereine 

(2016)

Fußball 6285 6273 -0,19% 5560 713 29

Turnen 12356 12142 -1,73% 4308 7834 38

Schießsport 2825 2777 -1,7% 1998 77929 79

Handball 702 701 -0,1% 492 209 7

Tischtennis 1137 1131 -0,5% 854 277 21

Pferdesport 1131 1079 -4,6% 256 823 13

Tennis 1426 1412 -1,0% 877 535 13

Volleyball 510 503 -1,4% 246 257 12

Leichtathletik 731 709 -3,0% 372 337 18

DLRG 239 235 -1,67% 153 82 1

Basketball 36 37 2,78% 36 1 1

Ju-Jutsu 42 43 2,4% 29 14 2

Badminton 89 82 -7,9% 54 28 3

Ski 489 410 -16,2% 266 184 8

Schwimmen 380 341 -10,3% 184 157 2

Behindertensport 228 213 -6,6% 91 122 6

Tanzsport 0 0 0,0% 85 151 2

RKB "Solidarität" 181 256 41,4% 144 142 4

Judo 197 180 -8,6% 130 50 5

Tauchsport 66 53 -19,7% 34 19 1

Radsport 95 81 -14,7% 69 12 4

Karate 45 43 -4,4% 37 12 2

Eissport 52 49 -5,8% 42 7 1

Schach 44 46 4,5% 43 3 2

Billard 35 34 -2,86% 31 3 1

Rollsport 33 46 39,39% 1 44 1

Luftsport 169 170 0,6% 144 26 1

Triathlon 22 15 -31,8% 13 2 4

Gewichtheben 17 18 5,88% 15 3 1

Segeln 61 63 3,28% 52 11 1

Bob- u. Schlittenfport 2 2 0,0% 2 0 1
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KSB Dienstleistungen / Aktivitäten / Förderprogramme 
 
Übungsleiter Aus- und Fortbildung 
 
Durch viele Anfragen und aus zahlreichen Vereinskontakten wissen wir, dass sehr viele 
Vereine auf der Suche nach Übungsleitern sind. Es scheint aktuell so zu sein, dass nicht der 
Mangel an Sportstätten bzw. oder auch mangelndes Interesse der Menschen am Sport im 
Verein der limitierende Faktor für die Weiterentwicklung der Vereinsangebote ist, sondern 
eben die Tatsache, dass Übungsleiter fehlen.  
 
Im Vergleich zur Stadt haben wir im ländlichen Raum natürlich das Problem, dass die 
Vermittlung von Übungsleitern schwierig, wenn nicht gar unmöglich ist, wenn diese für eine 
oder zwei Trainingsstunden sehr lange, zeit- und kostenaufwändige Anfahrten haben.  
Hinzu kommt allgemein die Tendenz, dass junge Menschen in Schule, Ausbildung, Studium 
und Beruf heute zeitlich und was die Flexibilität anbetrifft deutlich mehr gefordert sind, als 
noch vor 10 – 15 Jahren.    
 
Nach wie vor sieht der KSB Göttingen in der Aus- und Weiterbildung für Übungsleiter eine 
zentrale und dauerhafte Aufgabenstellung für sich und seine Mitgliedsvereine.  
 
Allerdings ist mit der Neuausrichtung der Sportbünde auf vier Handlungsfelder, die 
regionsweit zu bearbeiten sind, auch verbunden, dass die personellen Kapazitäten im 
Bereich der Aus- und Fortbildung für Übungsleiter deutlich reduziert wurden. 
 
Dennoch hat es unsere Sportreferentin Fendina Lau geschafft, auch in den zurückliegenden 
beiden Jahren ein qualitativ gutes und qualitativ sehr umfangreiches Lehrgangsprogramm 
auf die Beine zu stellen. 

 
Dieses war möglich, weil in den Partnersportbünden engagierte Mitstreiter gefunden wurden, 
die ehrenamtlich oder auf Honorarbasis wichtige Aufgaben in der Lehrgangsorganisation vor 
Ort übernommen haben.   
 
Um den Vereinsgruppen insbesondere im Fitness- und Gesundheitssport neue Impulse zu 
geben, haben wir mit unserem Geräteverleih einen besonderen Service etabliert. Pulsuhren, 
Flexibar, Aerosteps, Slacklines usw. – alle diese Gerätschaften können die Übungsleiter für 
eine kleine Gebühr ausleihen und in ihren Gruppen einsetzen. 
 
Unsere Lehrgangsbroschüre, die wir neuerdings als Ganzjahresbroschüre auflegen, 
erscheint mittlerweile in einer Auflage von 3.000 Exemplaren und wird im gesamten 
südniedersächsischen Raum an die Sportvereine und interessierte Übungsleiter verteilt. 
Durch eine genaue Beschreibung wissen unsere Lehrgangsteilnehmer vorab, was sie in den 
Lehrgängen inhaltlich erwartet und welche Anforderungen gestellt werden.    
 
Die Statistik der von uns insgesamt durchgeführten Lehrgänge kann sich nach wie vor – 
auch im landesweiten Vergleich – gut sehen lassen. 
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Lehrgangsmaßnahmen im Zeitraum 3/2015 bis 03/2016 
 

Lehrgangsangebot/ 
Lerneinheiten (LE) 

Anzahl der 
Maßnahmen 

Teilnehmerzahl gesamt 

Grundlehrgang C-Lizenz (40 LE) 3 68 

Aufbaulehrgang C-Lizenz (40 LE) 4 75 

Spezialbausteine C-Lizenz (10-15 LE) 14 298 

Spezialblocklehrgang C-Lizenz (30 LE) - - 

Fortbildungen C-Lizenz (5-8 LE) 15 375 

Fortbildungen Qualitätszirkel (4-8 LE) 1 20 

Fortbildungen B-Lizenz (5-10 LE) 13 265 

Fortbildungen P-Lizenz (5-8 LE) - - 

Lehrgangsmaßnahmen 2015/2016 50 1.101 
 
(Erläuterung: In der oben abgebildeten Statistik sind auch Lehrgänge erfasst, die wir ab 
1.1.2014 im Bereich des KSB Northeim und ab 1.1.2015 auch im Bereich des KSB Osterode 
organisiert und durchführt haben.) 
 
Ein wichtiger Bestandteil der Ausbildungslehrgänge sind die sog. Lehrversuche, die wir nach 
wie vor in den Vereinsgruppen vor Ort abnehmen. Dies ist, wenn man so will eine Prüfungs- 
oder Beratungssituation, die „im richtigen Leben“ stattfindet.    
 
Das Gesamtpaket der Bildungsarbeit wird bei uns im erweiterten KSB Vorstand ehrenamtlich 
von Anna-Kristin Schlichte begleitet und hauptberuflich seit einiger Zeit fast ausschließlich 
von Fendina Lau gestaltet. 
 

 
 
 
Qualifix / Vereinsberatung 
 
Mit dem Stichwort „Qualifix“ beschreiben wir spezielle Kurzlehrgänge (5 Lerneinheiten) zur 
Weiterbildung und Information von Vorstandsmitgliedern bzw. Führungskräften in unseren 
Sportvereinen. Die Qualifix-Schulungen werden von uns teilweise zentral und teilweise 
dezentral angeboten. Zumeist führen wir die Veranstaltungen in den Sporthäusern unserer 
Mitgliedsvereine durch, wir suchen also bewusst die Nähe zu den Vereinen. Für die 
Teilnehmer ist es interessant zu sehen, welche Räumlichkeiten den jeweiligen Vereinen zur 
Verfügung stehen.  
 
Im Berichtszeitraum von April 2015 bis März 2016 hat der KSB Göttingen 4 Seminare 
angeboten und insgesamt 91 Teilnehmenden erreicht. Die angebotenen Themen waren: 
Förderung des Sportstättenbaus, Sportversicherung, Haftung und Beschäftigung im 
Sportverein.  
 
Der KSB Osterode hat im oben genannten Zeitraum ebenfalls 4 Seminare angeboten, von 
denen allerdings eines aufgrund mangelnder Teilnehmerzahlen abgesagt werden musste. 
Insgesamt wurden 32 Teilnehmende erreicht. Die stattgefundenen Themen waren: 
Kassenprüfung und Rechenschaftsbericht, Haftung und Satzung.  
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Sportabzeichen 
 
Die Aktionsfelder der Sportabzeichenobleute werden sich nicht verändern und sind nach wie 
vor nach den Altkreisen aufgeteilt. Das Sportabzeichen soll durch ein Vorstandsmitglied im 
neuem erweiterten Vorstand fest verankert werden. 
 
Im Landkreis Göttingen wurden im Jahr 2015 insgesamt 1.733 Sportabzeichen und 30 
Familienurkunden verliehen und im Landkreis Osterode waren es 1800 Sportabzeichen und 
67 Familienurkunden.  
Leider ist die Zahl zum Vorjahr in Göttingen um ca. 11% zurückgegangen. In Osterode ist die 
Zahl der verliehenen Sportabzeichen annährend gleichgeblieben. 

 
Außer den Lehrkräften an den Schulen sind im KSB-Bereich ca. 160 Prüfer in Osterode und 
ca. 100 in Göttingen mit Abnahmeberechtigungen ausgestattet. 

Abnahme Termine und Orte in der Übersicht:  
Sportabzeichen 
 
Kreis Osterode hier wird die Sportabzeichenabnahme in einzelnen Vereinen vor  

Ort auf der jeweiligen Sportanlage angeboten und durchgeführt. 
Infos über E-Mail: thiele.wulften@online.de  
oder bei den entsprechenden Vereinen 

 
Duderstadt  Sportanlage „Auf der Klappe“ 
   dienstags ab 17.00 Uhr 
   vom 21. April bis Oktober 
   Infos über E-Mail:  sportabzeichen@lg-eichsfeld.de  

oder Tel. 05527/841728 
   Obmann Hartmut Hublitz 
 
Bovenden  Sportanlage „Südring“ 
   donnerstags ab 18.oo Uhr 
   vom 21. Mai. bis Oktober 
   Infos über E-Mail: kanbach64@web.de   

oder Tel.:0551-8209380 
   Obmann Mike Kanbach 
    
   Weitere Vereins-Stützpunkte:  
   TSV Ebergötzen / Horst Schwarzlos 
   MTV Rosdorf / Birgit Brohr  
 
Hann.-Münden Sportanlage „Rattwerder“ 
   freitags ab 17.00 Uhr 
   von Mai bis September 
   Infos über E-Mail: dieterp1140@web.de  oder Tel.: 05541-4902 
   Obmann Dieter Pielok 
 
In der Übungsleiterausbildung ist in den vergangenen Jahren ein Baustein „Sportabzeichen“ 
aufgenommen worden. Absolventen dieser Ausbildung erhalten damit die Abnahme-
berechtigung. Es sollte in den nächsten Jahren über diesen Weg möglich sein das 
Sportabzeichen in den Vereinen mehr in den Focus zu rücken. 
 

 
 
 
 

mailto:thiele.wulften@online.de
mailto:sportabzeichen@lg-eichsfeld.de
mailto:kanbach64@web.de
mailto:dieterp1140@web.de
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Sportstättenbauförderung 
 
Sportvereine, Schützenvereine und Reitvereine, die eigene Sportanlagen besitzen oder 
Sportanlagen langfristig gemietet oder gepachtet haben, können für bauliche 
Instandsetzungsmaßnahmen oder auch für Neu- und Erweiterungsbauten erhebliche 
finanzielle Zuschüsse erhalten. 
Aus der Finanzhilfe des Landes Niedersachsen und der Glücksspirale bekommt der 
Kreissportbund Göttingen als auch der Kreissportbund Osterode alljährlich ein Kontingent 
zugeteilt. Die Höhe dieses Kontingentes bemisst sich u. a. an dem Volumen der 
eingegangenen Anträge der Vereine, sowie an der Anzahl der Vereine in den KSB und der 
gemeldeten Mitglieder. 
  
Seit dem Förderjahr 2015 hat der LSB eine gravierende Änderung in der 
Sportstättenbauförderung vorgenommen: Auf der einen Seite werden sog. „Eigenleistungen“ 
der Vereinsmitglieder bei Bauprojekten nicht mehr bezuschusst, auf der anderen Seite wurde 
als Ausgleich dazu aber der Zuschussbetrag von 20% auf jetzt 30% hoch gesetzt.  
 
Die Sportstättenbauförderung des letzten Jahres im Überblick. 

 
 
 
Kontingent 2015: 69.467,- (inkl. Ausstockungsfonds) 
 
Geförderte Vereinsprojekte / Förderzusagen 2015 

 TSV Adelebsen 

 TSV Germania Diemarden 

 Reitverein St. Georg Nesselröden 

 SV Schedetal Volkmarshausen 

 KSB Göttingen, Zeltlager Stolle 

 Tennisclub Gieboldehausen 

 Mündener Kanu-Club 

 SSV Groß Lengden 

 MTV Rosdorf 
 
 

 
Kontingent KSB Osterode 2015:   8429,- 
 
Geförderte Vereinsprojekte / Förderzusagen 2015 

 

 Schießbrüderschaft Schwiegershausen 

 Reit- und Fahrverein Hattorf 

 
 
Da auch der Landkreis Göttingen in den letzten 12 Jahren ein Förderprogramm für den 
Sportstättenbau bereitgestellt hat, konnten sich die meisten Vereine über einen Zuschuss 
von bis zu 50 % der Bausumme freuen. In einigen Fällen beteiligten sich zusätzlich die 
Gemeinden, so dass die Zuschussbeträge noch darüber hinausgehen konnten. 
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KSB eigenes Förderprogramm – Sportgerätebezuschussung 
 
Erstmalig haben wir im Jahr 2014 aus Eigenmitteln ein Sportgeräteförderprogramm für 
unsere Mitgliedsvereine in Höhe von 15.000 Euro bereitgestellt. Unsere intensiven Versuche, 
über entsprechende Anträge in den Gremien des Landessportbundes, ein solches 
Programm landesweit zu initiieren, waren leider nicht mehrheitsfähig und wurden abgelehnt.   
 
Unser eigenes Programm sieht vor, dass wir nicht nur Sportgeräte im engeren Sinne (Bsp. 
Judomatten), sondern auch Geräte, die die Sportausübung erst ermöglichen (Bsp. 
Rasenmäher) bezuschussen. Der Zuschussbetrag beträgt bis zu 30%, maximal jedoch 1.000 
Euro. Das Ganze Prozedere haben wir sehr unbürokratisch gestaltet. 
 
Im Jahr 2015 haben 26 Sportvereine entsprechende Anträge gestellt und von uns 
Zuschussgelder erhalten. 
 
Auch im Jahr 2016 werden wir das Sportgeräteförderprogramm fortsetzen.  
Alle Vereine wurden diesbezüglich mit einer Rundmail informiert.  

 
 
Übungsleiterbezuschussung 
 
Die Vereine haben ihre Meldungen abgegeben und müssen noch berechnet werden. 
Die Auszahlungen erfolgen an zwei Terminen im Jahr, wir vergeben die Mittel des 
Landkreises meistens in der Jahresmitte und die Mittel des LSB zu Beginn des Jahres. 
 
 

Veranstaltungen  
 
Wandern mit andern 
 
Ein Dauerläufer ist das Projekt „Wandern mit andern“ geworden, bei dem jährlich sechs 
Sportvereine attraktive Wandertage mit kulturellen und naturkundlichen Highlights anbieten. 
Der KSB Göttingen fungiert dabei als Initiator, Koordinator und steht für die Gesamt-
organisation (Umsetzung und Weiterentwicklung des Gesamtkonzeptes) inklusive 
Sponsoring, Öffentlichkeitsarbeit etc. 
 
 
Wandern mit andern 2016 im Überblick:  
 
1. Mai   Geismar  Ausrichter: MTV Geismar 
29. Mai   Obernfeld    SV Rot-Weiß Obernfeld 
19. Juni  Tiftlingerode    VFB Tiftlingerode 
07. August  Bad Grund    SV Viktoria Bad Grund/MTV Bad 

Grund 
11. September Lutterberg    TSV Lutterberg 
09. Oktober  Ballenhausen    SV Rot-Weiß Ballenhausen  
 
Auch 2017 wird das Wanderprojekt weitergeführt, wir nehmen gerne ihre Bewerbungen an. 
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Zeltlagerplatz Stolle – Friedel-Rosenthal-Begegnungsstätte 
 
Von den vielen Aufgaben, die wir im KSB bearbeiten, war die Stolle in den vergangenen zwei 
Jahren sicherlich die „anspruchsvollste“. Es hat kaum eine Vorstandssitzung im KSB 
gegeben, in der wir nicht das Thema Stolle auf der Agenda hatten. 
 
Nach schwierigen Jahren, in denen wir uns auch aufgrund der Finanzlage mit Investitionen 
sehr zurückhalten mussten, haben wir auf der Stolle jetzt sehr viel verändert, bewegt und 
auch erreicht. 
 
Mit Markus Wienecke aus Atzenhausen und Klaus Brandenburg aus Dahlenrode haben wir 
zwei „einheimische“ Platzwarte / Hausmeister auf Mini-Job Basis gewinnen können, die sich 
wirklich in hervorragender Weise um die Anlage kümmern. Wir sind stolz und froh, jetzt einen 
Zustand zu haben, dass die große Anlage und die darauf befindlichen Wertobjekte gut und 
verantwortlich gepflegt werden. 
Wie bereits erwähnt, haben wir Sigrid Schubert mit der Organisationsleitung für die Stolle 
beauftragt. Dies ist auch deshalb eine gute Personalentscheidung gewesen, weil sie wie 
kaum jemand anderes nicht nur die Akteure auf der Stolle, sondern das ganze 
organisatorische und finanzielle Drumherum aus ihrer jahrelangen Tätigkeit in der KSB 
Geschäftsstelle bestens kennt. 
 
Ganz besonders hervorzuheben ist das Engagement des Fördervereins Stolle, den wir 2012 
gegründet haben. Der Verein hat nicht nur viele Investitionen finanziell unterstützt, die 
Mitglieder des Vereins engagieren sich auch baulich und handwerklich und setzten eigene 
Projekte um, wie z. B. die Pflasterung von Wegen oder die Errichtung eines Schutzzaunes. 
Leider mussten wir die Stolle mit einem Bauzaun einzäunen, nur so konnten wir uns 
erfolgreich gegen die „Angriffe“ der „Gefühlt einhundert“ Wildschweine schützen. Der 
Bauzaun hat den Vorteil, dass er im Sommer, wo erforderlich, wieder abgebaut werden kann 
und die „Weite“ der Stolle erhalten bleibt. 
 
Nicht zur vergessen sind natürlich auch die öffentlichkeitswirksamen Veranstaltungen, die 
der Förderverein auf der Stolle und für die Stolle in den letzten beiden Jahren durchgeführt 
hat, wie z.B. ein Musikfestival, Herbstfeste…    
  
Vom Landkreis Göttingen bekommen wir für Bauprojekte und die Anschaffung neuer Zelte 
eine sehr gute finanzielle Unterstützung. Hierfür möchten wir uns auch an dieser Stelle sehr 
herzlich bedanken. Danken möchten wir auch den Stadtwerken Göttingen, die über die 
Förderung des GöCent die Installation unserer PV Anlage ermöglicht haben.      
 
Wie die untenstehenden Diagramme veranschaulichen, waren die Belegungszahlen der 
Stolle im Jahr 2013 hervorragend gut, im Jahr 2014 leider nur sehr mäßig. Mit insgesamt 
über 12.000 Übernachtungen, konnten wir im Jahre 2015 wieder ein sehr gutes Ergebnis von 
insgesamt 9.000 Euro erwirtschaften. Für das Jahr 2016 ist die Stolle schon wieder gut 
ausgebucht. Danke an das gesamte Team! 
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Die Finanzzahlen der Stolle sind dem Jahresabschluss zu entnehmen. 

 

Sportjugend des KSB Göttingen 
 
Jugendfreizeitmaßnahmen 
 
Kinder- und Jugendfreizeitangebote des KSB 2015 
Teilnehmerzahlen: 
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Aus- und Weiterbildung 
 
Ein weiterer Schwerpunkt unserer Arbeit ist die Aus- und Fortbildung von Jugendleitern, 
sowie eine intensive Betreuer- bzw. Mitarbeiterschulung. Unseres Erachtens eine 
Notwendigkeit, um eine stetige Qualitätssicherung durchzuführen und unsere Angebote zu 
optimieren. 
Unser Ausbildungskonzept für Jugendleiter (Juleica) umfasst 60 Lerneinheiten und gliedert 
sich in die vier Ausbildungsinhalte: 
a) Lebensraum Gruppe 
b) Lebensraum Gesellschaft 
c) Lebensraum im und um den Verein 
d) Management und Organisation Es werden sowohl planerische und organisatorische wie 
auch gestalterische Aspekte aber vor allem pädagogische und sportliche Inhalte behandelt. 

 
Jugendpolitische Interessenvertretung  
 
Auf Kreisebene sind wir als stimmberechtigtes Mitglied im Jugendhilfeausschuss und in der 
Jugendhilfeplanung vertreten. Der Sitz wird vom Vorsitzenden der Sportjugend Frank 
Tannhof wahrgenommen. 

Der Jugendhilfeausschuss ist ein Unterorgan des Kreistages und bildet zusammen mit der 
Verwaltung im Kreishaus das Jugendamt des Landkreises Göttingen. Im 
Jugendhilfeausschuss werden Beschlüsse gefasst, die dann als Arbeitsvorgabe für die 
Verwaltung dienen, wie z. B. die Förderung von Ehrenamtlichen durch einen Zuschuss. 

Aus dem Jugendhilfegesetz leitet sich die Jugendhilfeplanung als Aufgabe für den Landkreis 
ab. Hier wird in einer ersten Phase der Bestand an Einrichtungen und Diensten der 
kommunalen Jugendarbeit aufgenommen und dann in einem weiteren Schritt die zukünftige 
Entwicklung und der damit verbundene Bedarf ermittelt. Dieses geschieht unter Mitarbeit der 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe (z.B. Jugendpfleger der Gemeinden) und der Träger der 
freien Jugendhilfe (z.B. Sportjugend des KSB). Die Ergebnisse der Jugendhilfeplanung 
dienen dann dem Jugendhilfeausschuss für zukünftige Beschlüsse. 

Weitere Aufgaben waren die Abrechnung der Zuschüsse zu Freizeitmaßnahmen, Teilnahme 
an zahlreichen Veranstaltungen und Tagungen auf Bezirks- und Landesebene, 
Vorstandssitzungen des KSB, KSB- Klausurtagung und noch viele andere 
Terminwahrnehmungen. 
 

Öffentlichkeitsarbeit / Kommunikation 
 
Die KSB-Homepage ist ein informatives „Schaufenster“ unserer Arbeit. Es ist in der 
alltäglichen Arbeit zu spüren, dass immer mehr Menschen über die Homepage wichtige 
Informationen abrufen. Wir sind froh, dass wir aus dem Kreis unserer Sportjugend mit Jens 
Kunze einen technisch versierten „Webmaster“ gewinnen konnten.   
 
Ein Besuch unserer Homepage unter www.ksb-goettingen.de lohnt sich. Diese Domain wird 
sich natürlich mit der Fusion ändern.  
 
Zunehmend wickeln wir unseren Schriftverkehr z. B. mit Lehrgangs- und Freizeitteilnehmern 
aber auch ganz offiziell mit den Vereinen und Fachverbänden über E-Mail ab. Dies spart Zeit 
und Kosten, aber wir müssen auch feststellen, dass unsere Nachrichten (z. B. aus 
technischen Gründen) nicht immer bei den Empfängern ankommen bzw. von diesen gelesen 
werden. Unsere Bitte geht insbesondere an die Vereine, im LSB Intranet aktuelle 

http://www.ksb-goettingen.de/
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Kontaktdaten und möglichst auch E-Mail-Adressen der jeweiligen Ansprechpartner 
einzupflegen. 
 
 

Ausblicke  
 
Der Ausblick auf den neuen Kreissportbund Göttingen – Osterode ist aus unserer Sicht sehr 
gut. Wir konnten uns als Vorstand, ebenso wie das Personal in den Geschäftsstellen, sehr 
gut an die neue Situation anpassen und haben die Zeit der Einarbeitung fast hinter uns. In 
den Geschäftsstellen ist in kurzer Zeit ein hochmotiviertes Team zusammengewachsen.  
Sicher werden die Wege im neuem Kreisgebiet weiter. Die Wohnorte der 
Vorstandsmitglieder sind in der Fläche gut verteilt, dass die Entfernungen zu unseren 
Vereinen weiter kurz bleiben.  
 
Wir werden uns dafür einsetzen, dass das Sportstättenförderprogramm mit dem Landkreis 
Göttingen auch in Zukunft Bestand hat.  
Die Prognose für die Stolle sieht gut aus und versetzt uns in die Lage, diesen einmaligen 
Platz weiterzuentwickeln.  
 
Die Veranstaltung „Wandern mit andern“ wird es auch in Zukunft geben, und die erste 
Wanderung findet auch im Landkreis Osterode statt. In diesem Jahr werden die „Stillen 
Stars“ in Duderstadt geehrt, und es wird die zweite große Veranstaltung im Kreissportbund 
Göttingen - Osterode werden.  
 
Ein Wort noch zu der Sportregion Südniedersachen, dieser Zusammenschluss, vom LSB 
gewollt, hat sicher noch Einiges an Entwicklungspotenzial. Es muss den Sportbünden SSB 
Göttingen, KSB Northeim – Einbeck und dem KSB Göttingen – Osterode gelingen, die Kräfte 
weiter zu harmonisieren. Bei einer guten und effizienten Zusammenarbeit können die 
Vereine in allen Bereichen sicher davon profitieren.  
Wir werden mit unserer Geschäftsstelle im August 2016 in das Haus des Sports in Göttingen 
ziehen. Wir freuen uns auf die neuen Räume und auch auf die Zusammenarbeit mit dem 
SSB Göttingen und ansässigen Fachverbänden. Die Geschäftsstelle in Osterode bleibt an 
der bewährten Stelle in der Lindenberghalle. 
 
Wie viel Arbeit und auch Chancen auf uns in der Integrationsarbeit wartet, können wir noch 
nicht absehen. In den Landkreisen, Städten und Gemeinden werden überall Arbeitskreise 
gebildet und natürlich ist der Sport ein wichtiger Partner. Unser Vorstandsmodell mit den 
Vereinssprechern in den Regionen würde bei diesem Beispiel die Aufgabe sehr erleichtern. 
Vorteil: Die Vereinssprecher kennen sich vor Ort aus und kurze Wege erleichtern die Arbeit. 
 
Wir freuen uns auf eine gemeinsame und spannende Zeit mit den Vereinen und allen 
Partnern des Sports! 
 
 
 
Göttingen im März 2016 
 

                                                               
   
Klaus Dreßler        
Sprecher des Vorstandes        


